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Herren Verbandsliga Südwest

TTG Furtwangen/Schönenbach : FT V. 1844 Freiburg III 
Samstag, 30.10.2021, 18:00 Uhr

Sieg für die TTG Furtwangen/Schönenbach in der Herren 
Verbandsliga Südwest

Im Spiel der Herren Verbandsliga Südwest traf die Mannschaft der TTG Furtwangen/Schönenbach
am vergangenen Samstag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft der FT V. 1844 Freiburg III. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
relativ sicher. Garant für diesen Heimspielsieg war Stefan Burt, der in Einzel und im Doppel
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die FT V. 1844 Freiburg III dieses Match
unvollständig bestritt.

Den Start machten die Doppel. Wenig Chance ließen Burt / Burt beim 11:7, 11:8, 11:7 ihren Gegnern
Do / Walz. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Kaltenbrunner / Kirner gegen Böhm / Hoffmann
verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Einen kampflosen Sieg verbuchten Frässle /
Walter, da das gegnerische Team unvollständig angetreten war. Nach den anfänglichen Partien
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jochen Burt bei seiner Vier-
Satz-Niederlage von Joscha Hoffmann dann doch niedergerungen worden. Einen Sieg fuhr dagegen
Stefan Burt beim 11:8, 11:7, 7:11, 11:3 gegen David Böhm ein. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nur einen Satz verlor Steven
Kaltenbrunner bei seinem Sieg gegen Falk Weitkamp und holte somit einen wichtigen Punkt für
seine Mannschaft. Einen Punkt auf der Seite der Gäste musste Oliver Frässle nachfolgend bei der 1:
3-Niederlage gegen Nick Do hinnehmen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Leider musste die FT
V. 1844 Freiburg III das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an die TTG
Furtwangen/Schönenbach. Martin Kirner überzeugte in der Begegnung gegen Maxim Walz, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die
Mannschaft verbucht werden konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Jochen Burt die Partie gegen David Böhm noch in vier Sätzen,
also mit 3:1 für sich entscheiden. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Stefan Burt
und Joscha Hoffmann, das Stefan Burt letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Steven Kaltenbrunner über die
1:3-Niederlage gegen Nick Do hinweggetröstet werden musste. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. 3:2 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels als Oliver Frässle
und Falk Weitkamp den letzten Ballwechsel spielten. Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Der 9:4-Heimsieg war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der TTG Furtwangen/Schönenbach geht es nun im nächsten Spiel am
31.10.2021 gegen die DJK Oberschopfheim, während die FT V. 1844 Freiburg III am 06.11.2021
gegen den TTSV Kenzingen antritt.

 Punkte:
 TTG Furtwangen/Schönenbach

Doppel: Burt / Burt (1), Kaltenbrunner / Kirner (0), Frässle / Walter (1) 
Einzel: J. Burt (1), S. Burt (2), S. Kaltenbrunner (1), O. Frässle (1), K. Walter (1), M. Kirner (1) 

 FT V. 1844 Freiburg III
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Doppel: Böhm / Hoffmann (1), Do / Walz (0), nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten (0) 
Einzel: D. Böhm (0), J. Hoffmann (1), N. Do (2), F. Weitkamp (0)


